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Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes zur Änderung des Fremdrenten- 
und Auslandsrentengesetzes 

- Drucksache 1398 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Sozialpolitik 
(28. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 

Fremdrenten- und Auslandsrentengesetzes 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz besdilossen: 

Artikel 1 

§ 9 des Gesetze5 über Fremdrenten der 
Sozialversicherung an Berechtigte im Bundes- 
gebiet und im Land Berlin, über Leistungen 
der Sozialversicherung an Berechtigte im 
Ausland sowie über freiwillige Sozialversiche- 
rung (Fremdrenten- und Auslandsrentenge- 
setz) vom 7. August 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 848) erhält den folgenden neuen Absatz 5: 


„(5) Die Absätze 1 bis 4 finden auch auf 
HeimatYtriYithen.e aus den in den Jahren 
1938 und 1939 in das Deutsche Reich einge- 
gliederten Gebieten unter Berücksichtigung 
der Versicherungs Verhältnisse ihres Heimat- 
landes sinngemäß Anwendung, wenn sie we- 
gen Bedrohung auf Grund ihrer politischen 
Haltung, ihres Glaubens, ihrer Weltanschau- 
ung oder ihrer Rasse im Ausland Wohnsitz 
genommen haben.^ 


Beschlüsse des 28. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 

Fremdrenten- und Auslandsrentengesetzes 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über Fremdrenten der Sozial- 
versicherung an Berechtigte im Bundesgebiet 
und im Land Berlin, über Leistungen der 
Sozialversicherung an Berechtigte im Ausland 
sowie über freiwillige Sozialversicherung 
(Fremdrenten- und Auslandsrentengesetz) 
vom 7. August 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 848) 
wird wie folgt geändert: 

1. § 9 erhält folgenden neuen Absatz 5: 

„(5) Die Absätze 1 bis 4 finden auch 
auf Vertriebene im Sinne des § 1 Abs. 2 
Nr, 1 des Bundesvertriebenengesetzes 
vom 19. Mai 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 201) aus den in den Jahren 1938 und 
1939 in das Deutsche Reich eingeglieder- 
ten Gebieten sinngemäß Anwendung. 
Voraussetzung hierfür ist, daß bei Be- 
rücksichtigung der Versicherungs Verhält- 
nisse ihres Heimatlandes Deckungsmittel 
der verpflichteten Versicherungsträger 
auf Rentenversidierungsträger im Reichs- 
gebiet übertragen wurden.“ 
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Entwurf 


Beschlüsse des 28. Ausschusses 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nadi Maßgabe des ^ 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


2. Dem § 12 Abs. 1 wird folgender Satz 2 
angefügt; 

„Das gleidie gilt für den in § 9 Abs. 5 
genannten Personenkreis.“ 

3. In § 17 Abs. 6 Satz 2 werden die Worte 
„bis zum Ablauf eines Jahres nach Ver- 
kündung des Gesetzes“ ersetzt durch die 
Worte „bis zum 31. Dezember 1956“. 

4. § 17 erhält den folgenden neuen Absatz 9: 

„(9) Die Anwartschaft aus den nach 
§ 9 Abs. 5 zu berücksichtigenden Ver- 
sicherungszeiten gilt bis zum 31. Dezem- 
ber 1956 als erhalten.“ 

Artikel 1 a 

Leistungen nach § 9 Abs. 5 beginnen 
frühestens mit dem 1. Oktober 1955, sofern 
der Antrag bis spätestens 31. Dezember 1956 
gestellt wird. 

Artikel 2 
unverändert 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1, Oktober 1955 in Kraft. 


3 



